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Geo. P. Borst,
Deutsche ApvthiK.

Nerepte beiden' nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien,. Arzseiea, Parfümerie-Waare- n,

Farbell,.C'tgarren, und alle iu'S Apotheknfach

einschlagende Artikel, z den billigsten Preisen.
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Lager--, Export-- und Flaschen - Bier !

Office und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Delaware Straße.

CHRISTIAN KCEFPER. CHRISTIAN "WATERMAN.

nfonepipeir l Watfeffinmaim,
(Nachfolger doa Sohl Köpper.)

EngroShöndler in WWkiesi Weinen,
Vtv. 00 tt Maryland OtrajZe,

Indianapolis, Ind.
Wir erlaube unö dem Publikum mitzutheilen, daß dir ia Folge dek Ablebens von Chri

ftoph Hohl, das unter dem Name Hohl'S? Koepper wohlbekannte Engrot Liqour-Sescha- ft gc
meinschastlich übernommen haben und et am alten Platz weiterführen Verben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunde und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund-scha- bt

und Gunstbezeugung auf uns zu übertragen unter Zusicherung reeller nnd freundlicher
Bedlennng.
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Materialien für Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcu, Stcreoscopischc Bildet,

la zroier uiipad! und n billige Preise iu der Kunsthandlung doe
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EIADI80N AVENUE, Indianapolis, Ind.,
Brauer von Lager-- und des rührnlichft bekannten Tafel-Qier- S.
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Wußte nicht, daß der Revol
ver geladen war.

Schon wieder einmal passirte eS,'daß
ein junger Mann durch einen Revolver
mit dem er spielte, weil er glaubte, daß
die Waffe nicht geladen war, verunglückte.
Der Unfall ereignete sich gestern Abend
kurz nach Dunkelwerden vor der Wirth
schast von George Shaw an Ost Wash
ington Straße. .

Der Verwundete heißt George Lan
ham, ist 22 Jahre, alt, ein Eisenbahn
Angestellter und wohnt mit seine? ver
mittweten Mutter in dem Hause No. 177

Ost Market Straße .
Der betreffende Revolver, eine Waffe

von 32. Caliber, war Eigenthum von
Fred. Reynolds und wurde von diesem
vor genannter Wirthschaft gezeigt. Rey
noldS drückte dreimal loS, ohne daß der
Revolver sich entlud und Lanham, der
eben hinzukam, nahm die Waffe ebenfalls
in die Hand. Fest überzeugt, daß keine

Gefahr drohe, drückte er loS, ein Schrei,
er stürzte zu Boden, denn eine Kugel war
ihm durch da? linke Ohr gefahren.

Dr. Anthony wurde herbeigerufen, und
erklärte, daß die Kugel das linke Ohr des
m rynr mt

lungen Acannes ge trem uno n einen
Zoll unterhalb desselben festgesedt habe.

Der AuSgang der Verwundung kann
noch nicht festgesetzt werden, sollte Ent
zündung dazu kommen,was sich noch nicht
sagen läßt, so ist er jedenfalls tödtlich.

Sanger festlich eS.

Gestern Abend hatte das Sängerfest
Comite wieder Sitzung. Sämmtliche
Sub'ComiteS berichteten, daß sie ihre
Arbeiten nahezu vollendet hätten.

Das Eisenbahn Comite berichtete.
daß nach getroffener Vereinbarung die
Fahrt nach dem Picnicplaöe und zurück
25 CentS kosten werde.

Der Garsieldpark wird aus'S hübscheste

hergerichtet und es wird trotz der Jllibe
ralität des SchützenvereinS, der sich vei
gerte, seinen Park herzugeben und der
ganz vergessen zu haben schien, daß er in
zwei Jahren ebenfalls ein Fest feiert, bei
dem man sich seiner Jlliberalität vielleicht
erinnern könnte, ein sehr schöne? Fest

geben. -

Sämmtliche Herren vom Garanticfond
Comite, welche Bücher in Händen haben.
sind ersucht, sich am Sonntag Vormittag
bei der AuSschußSitzung einzusinken
und ihre Bücher abzuliefern.

In der nächsten Woche wird sich der

Sängerfest - Ausschuß jeden Abend ver

sammeln.

MavorS'dourt.
Tim Rattigan und Harris Meyer wur

den wegen Ruhestörung bestraft.

Joseph Johnson trug seinen Revolver
in der Tasche statt in der Hand. Mußte
510 Strafe und Kosten blechen.

Edward Gordon uyd Wm.Dransfield,
angeklagt einen Sack Lumpen gestohlen
zu haben, wurden der Grand Jury über
wiesen.

John Wiley wurde wegen einer Schla
gerei, Ruhestörung u. s. w. bestrast.

Madame Mary Gallaton mußte aber
malö in der Jail Quartier beziehen, weil
sie ihre Zunge nicht im Zaume halten
kann.

George R. und .Christoph Conley,
MoseS Anderson und George Schäfer
waren angeklagt einen Ösen gestohlen zu

haben, eS stellte sich jedoch heraus, daß
Anderson allein die That verübte und
während dieser ber Grand Jury überwie- -

sen wurde, ließ der Mayor die Uebrigen
laufen. '

Neun Wegelagerer, die sich gestern in
der Nähe deS Taubstummer Instituts
häuslich niedergelassen hatten, müssen für
die nächste Zeit die Steinyard als ibre
Heimath betrachten.

Ferner ereignete sich heute das seltene

Creigniß, daß nur zoei über den Durst
getrunken hatten.

BauvermitS.

Julius F. Pratt, Backsteinstall, an N.

Pennsylvania Straße, zwischen Pratt und
St. Joe Straße ; $2,000.

Wm. Krause, Reparaturen an HauS
No. 291 Nord Pennsylvania Str. ; $500.

Edward Olson, FramehauS für die

dänisch lutherische Kirchengemeinde, an
Ecke McEarty und Beathy Straße; $900.

Qchnle für Krankenvärterinnen.
Das Haus No. 274 West New York

Straße wird zur Zeit vollständig renö
virt und zu einer Schule für Kranken
Wärterinnen eingerichtet. Die Schule
wird am 10. September eröffnet und wird
unter der Leitung von Miß Traver stehen.
Die Dame war bisher am Bellevue Hos

pital in New Vork thätig und kam gestern
Abend hier an.

Die Schule wird in Verbindung mit
dem städtischen Hospitale geführt, in wel
chem praktischer Unterricht ertheilt wird.

Möge das Institut gedeihen!

GefchäftSerössaung.

Die den hiesigen Deutschen vohlbe
kannten Merchant TailorS" Charles
Müllerund Emil Reger haben sich nun
etablirt und werden morgen ihr neues
Geschäft in dem schön ausgestatteten
Laden No. 42 Nord IllinoisStraße eröffnen. Jbr Lager in Her
renkleiderstoffen ist großartig und daß
Charles Müller, der auch m seinem elge
nen Geschäfte als Zuschneider thätig sein
wird, nur passende Anzüge liefert, ist ja
längst bekannt.

Tlgent für

Indkana Banking (?o.

Levi Ritter reichte heute dem Richter

Taylor einen Bericht über den Stand der
Jndiana Banking Co. ein. Darnach
belausen sich die Depositen auf Certifi
kate auf $256,866.59., die Depositen von
Geschäftsleuten auf $394, 554.59,-di- e Ge
sammtschulden auf $505,217.75..

Die Aktiva der Bank belaufen sich

nominell auf $909, 894.67 ohne Zweifel
sind aber viele der Wechsel und Aktien,
welche die Bank in Händen hat. nicht sehr
gut, denn die Abschätzung ergiebt bloß
eine Summe von $403.530.92.

Zu den Schulden der Bank müssen

übrigen? auch , noch die Interessen der
Certisikate. sowie die Verbindlichkeiten
für von der Bank wieder verkaufte Noten
gerechnet werden, so daß die Verbindlich
keiten sich auf über eine Million Dollars
belaufen. :

Der Receiver spricht die Ansicht aus.
daß das Grundeigenthum noch nicht ein
mal den AbschStzungSwerth bringen
werde. ES sei jedoch, meint er, möglich.
daß die Aktiva auS verschiedenen Quellen
noch um ein Kleine? zu erhöhen sind.

Auf Grund obigenBerichteS und bringt
man die Liquidationskosten in Anschlag,
können für die Gläubiger höchstens 35
bis 40 Cents am Dollar herauskommen.

Der kleine Otadtherold.

Herr Henry Hahn feierte gestern Abend
seinen Geburtstag.

Herr H. Engelbach ist von Europa zu
rückgekommen.

Wm. Williams der von seinen
beiden Zwillingen nichts wissen will.
wanderte heute in die Jail.

Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Brttfköpfe,, GefchüstSkarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Congitu
tionen u. s. w. werden rasch, gut und bil

lig in der Druckerei der Tribüne- -
besorgt.

In der Circuit Court finden vor
Geschworenen Verhandlungen statt, um
Candace Northam für wieder geisteSg?
sund zu erklären. ' Die Frau wurde sei-

ner Zeit im Staate Missouri für unfähig
ihr Vermögen zu verwalten, erklärt und
nun dringt sie darauf, daß sie wieder ihre
eigenen Angelegenheiten verwalten darf.

Die Germania ZVeuerversickeruuaS
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS' Ver
mögen der Gesellschaft., einschließlich des
Reservefonds und des Ueberschusses be
wulr ficy au? 52.öz.,7.5i. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobltgationen, also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
sellschaft sind äußerst niedrig. Die hie
sige.Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen auszu
nehmen. Die Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt ' auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erschüttern ver
mochte. -

Aufruf !

Wallinger, Seschnistr.von Skiefern.Baten.
Winter, m Baden.

--' raun, Hatzenweter, Bden.
Bernhardt, Wollenberg, Baden.

reitenftetn. manuel Jacob, renzach. Bade.
Dtrrler, Dioni, fcfo-ch-

.

Hetzel. Johann Jaeab, W.llfttSt, Baten.
Lurk Elisabeth,
Renner Otto, von ach. Baden.

rferth uaust, Lichtenthal, Baden.
Ehrt ffrön,, o OtterSdorf, Baden.
firan, Friedrich, ,n Durlach, Baden.
Vanmann Elisabeth, von teinach. Baden.

dninger, Friedrich und Wilhelm von nchbeinr.
Würtmderg.

Dietrich Josexh, von arthausen, Württemberg.
Thrän Loren, Philipp von Obersteinach, Wütttem,

bera.
Landauer, Vkose von Fischbach, aiern.

Die Oiengenannten olle sich wegen Erbschaft,
ngeiegenyeuen enden an Herrn

Flilllp Rappaport,
120 Ost War? land Strafe, Indianapolis, Ind.,

oselbft Vollmachten nchtZgüttiß angefertigt erden.
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57 & 59
Fabrikant aller rten

keeil teamers, tsnkg,
Besondere Aufmerksamkett

Mgask Mi,
3 Oüd Illinois Otr.

Indianapolis. Ind., 31. August 1883.

Lokales.
Civilstandöregisler.

Geburten..
T.D1 angeführte Namen sind die dtl B-t-

eil ode
der ZZutter.)

Joseph I. Philips, Mädchen. 29. August.
Robert Pendleton, Knabe, 29. August.

- William Matlock, Knabe, 29. August.
Im Landers. Knabe. 23. August.
Friedrich Broy, Knabe, 27. August.

Heirathen.

Todesfälle.
34 Jahre, 29. August.

Jacob Altenburger. 60 Jahre. 29. August.
Jacob Busch, 57 Jahre, 29. August.
Ellen Dickinson. 29 Jahre. 23. August.

Kinsle, 1 Jahr, 30. August.

' 57-- Thyphuö No. 23 Douglas Str.
SS' Scharlachsieber No. 85 Olive Str.

Jane Dobson wurde heute bei

Squire Pease wegen provoke bestraft.

Die städtischen Schulen werden
am 10. September wieder eröffnet.

- tSr Nächsten .Sonntag piknikt die

Union Fraternelle Francaise in KnarzerZ

Grove.
Wer eine gute 5 Cent Havanns

Cigarre rauchen will, Probire "Scharfer
Best."

Die Gibson Mühle wurde für
05.000 verkauft. S. F. Robertson von

Boston war der Käufer.

tS Die Farbigen beabsichtigen am

kommenden 24. September eine National
convention abzuhalten.

S-- Der StaatsgesundheitSrath wird
nächsten Donnerstag einen neuen Sekre
tär an Stelle des verstorbenen Dr. Hawn
wählen.

Man behalte nur immer den Peter
Fritz im Gedächtniß. Derselbe sreut sich

Uhr darüber, wenn ihn seine Freunde in
seinem Saloon No. 76 Süd Delaware
Str. besuchen und wird sich jederzeit ein
Vergnügen daraus machen, sie daselbst zu
bedienen.

IQ Polizeiches RobbinS kündigte ge
stern Abend seiner Mannschaft an, daß in
Zukunft ohne seine Erlaubnis kein Poli
zist die Stadt verlassen dürfe. .

tr Ssm Campbell, der da3 zufällige
Opfer der Tragödie von Dienstag würde,
befindet sich den Umständen gemäk wohl
und die Hoffnung ihn a Leben zu erhal
ten ist im Zunehmen.

Morgen Vormittag auS
gezeichnete Turtelsuppe bei
Tony BuZach, No. 2 Nord
Delaware Straße.

ZST George Ellington erhielt heute bei

Squire Johnston $10 Schadenzrsatz zu

gesprochen, weil er von einem Hunde des
von ihm verklagten Herman Vollrath ge
bissen worden ist.

In de: CircuitCourt erhielt heute

Mary A. Pence in ihrer Klage gegen den
Administrator des Nachlüffes von Joseph
Pence, den von ihr beanspruchten Theil
zugesprochen.

t7 Harry E. Banks wurde heute ge

gen die C. C. C. & I. Eisenbahn Co.
auf 510,000 Schadenersatz klagbar, weil
er am 9. Januar im Dienste der Verklag
ten beim Carcoppeln den rechten Arm
einbüßte. Kläger sagt, daß er noch zu

jung w'ar, um die Arbeit, welche aller
Vorsicht bedürfe verrichten zu können,
und daß ihm solche Arbeit daher nicht zu

gemuthet hätte werden sollen.

Morgen Vormittag aus-gezeichne- te

Turtelsuppe bei
Tony Bulach, No. 20 Nord
Delaware Straße.

t3-- Die gestrige Mittheilung der
.News-- , daß die Lyra beabsichtigte, sich

von der Theilnahme am'Sängerfeste zu

rückzuziehen, beruht lediglich auf einer

vorlauten, , vollständig unberechtigten
Aeußerung einer Person, welche vielleicht

gar nicht einmal Mitglied deZ Vereins
ist. Einige kleine Mißverständniffe deren

Beilegung auf gar keine Schwierigkeiten
stoßen wird, haben einigen wenigen Mit?
gliedern Anlaß zu Aeußerungen derUnzu- -

friedenheit gegeben, zu welchen aber der
Verein als solcher keineVeranlaffung gab.
Niemand war autorlsirt die Veröffentltch

' ung einer Mittheilung zu veranlassen,
wie sie gestern dle .News' enthielt.

r9 Au den besten Ktutt Nerstcke

rungS Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräfentirt die .North
Western National von Milwaukee, Ver-möge- n,

51.007,193.92 und die .German
m,r,'can-- on.Nm Nork. deren Vermö
gen über $3,094, 029.59 beträgt. Ferner
repräfentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen Z1.000.000 und Ut
Manöver os New yoir mit emem Ber
triften von $2.700.000. Die .ffranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
meil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er

folgt. Herr Herman T. Brandt,

'

HrvFsIo & Whitsett, Lsichen' Weftntteo,
77 NORD r JniuA.A.TtJU OTR5LaOES. -

6ermaniaTheater.

Der Besuch gestern Abend war nicht so

groß, wie wir eS im Interesse deS Vene-fiziante- n,

Herrn Frank, gerne gewünscht
hätten.

Gespielt wurde trotzallzdem recht gut
und namentlich kann dieS von den TrS
gern der Hauvtrollen, den Damen Käse
lowSka und Meyer und Herrn Denzau
gesagt werden.

Wir würden Herrn Denzau'S Leistung
sogar eine sehr gute nennen, wenn er im
letzten Akte nicht gar zu viel auf die Hülfe
deS SoufleurS angewiesen gewesen wäre.

Die Süßere Erscheinung deS Lord
Rochester war zu jugendlich, ihm fehlte
der Bart. Herr Denzau theilt uns übn
genS mit,' daß das nicht seine Schuld son-de- rn

die des TheaterfrifeurS war. der ihn
trod rechtzeitiger Bestellung im Stiche
ließ.

Der Benefiziant, Herr Frank hatte nur
zwei kleine Rollen übernommen und Frau
Frank wurde ihrer Aufgabe gerecht.

Frau Denzau führte die beiden ihr zu
ertheilten Rollen recht gut durch, während
Herr Meyer und die übrigen Mitwirken
den nur wenig Gelegenheit hatten, sich

hervorzuthun.
Am nächsten Sonntag wird auf viel

feitigeS Verlangen das prachtvolle
Schauspiel. Die Tochter des Herrn
FabriciuS- -

gegeben. Wir sich nicht

gerne einer Unterlassungssünde schuldig
macht, versäume nicht, die nur noch

wenigen Theaterabende zu genießen.
;

Unglücksfälle.

Heute Vormittag um 7 Uhr sprang ein
kleiner Junge, Namens Thomas Whee
lan in der Nähe vom Grand Hotel auf
eine Straßencar um eine freie Fahrt mit
zumachen.

Der Kutscher wollte das nicht erlauben.
schlug mit der Peitsche nach dem Jungen
und der Knabe fiel vom Wagen. In
demselben Augenblicke fuhr aber gerade
Taggari'S Brodwagen vorüber, wodurch
der Knabe eine so schlimme Kopfwunde
erlitt, daß er im Surgical Institut ver
bunden werden mußte. Seine Eltern
wohnen No. 264 Railroad Straße.

Ein Musiker von Haverly'S MinstrelS,
welche heute hier ankamen, hatte sich

unterwegs in einer Chaircar" beim
Umklappen deS Stuhles den Mittelsinger
der rechten Hand zerquetscht und ließ sich

denselben im Surgical Institut ver
binden.

Kein großes Geheimniß.

Gut zu Leben ist am Ende kein so aro
ßeS Geheimniß. Führe eine gesunde
Lebenswege, halte den OraamSmuS in
Ordnung und daS Blut rein l Das geht
gar lklcüt mit Wr. August KSn,g'S Ham
burger Tropfen, dem großen Blutverbes
serungS und RegulirungSmittel. Sie
sind eine zuverlässige Arzenei gegen alle
aus Lever une clerenstörunaen kommen
den Krankheiten. Zu 50 Cts. die Flasche
zu yaven.

Brandstiftung.

Kurz vor 12 Uhr letzte Nacht brach, in
dem vbn dem Farbigen John. Minor be

wohnten Hause No. 257 N. West Str.
Feuer aus, daß jedoch bald gelöscht wurde.
Der Schaden ist nicht bedeutend. Die
vorgefundenen Spuren deuten mit Be
stimmtheit auf Brandstiftung hin.

KnavpeS Entkommen.

Gestern Nachmittag lnß-Da- n Lemon
einen Brunnen hinter seinem Hause an
Elizabeth Straße reinigen. Um 5 Uhr
Abend? stieg der betreffende Arbeiter, ein
ri-.itx- . v m -

iveuliqer, in oen runven rnnad. um
seine Arbeit fertig zu machen. Kaum war
er unten als er um Hülfe rief. Er wurde
von Lemon und einem Farbigen herauf
geholt, worauf er sofort inOhnmacht fiel.
Ein Arzt wurde herbeigerufen, der ihn
wieder zum Leben brachte.

Ueberall.

In allen Ländern gilt St: JakodZ Oel
ms ver veue und bmigste Schmerzensttt
ler der Welt.

Die mexikanischen Veteranen
haben heute Abend eine. Versammle,
zum Zwecke der Veranstaltung 'eier
Ntunion während der Stattsair.

Dir derkanfeu Särge, billiger, all irgend eine andere tz CiaM. '

Mr erhalte Leichen in gntam Zustande, ohne CU u gebrauche.

Die feknSenWaaren.dke in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanner,
ZohN SoUQoVN, N.JlltttoiSstr.

LelchsczbeftQttev.
Telephon. Kutschen sür alle

Germania Sommer - Theater !

R. O. Ecke Narkkt nud Mble Straße.

Unternehmer...... .....Dramatischer Lere in.
Direktor F. Btndemann,
Musik Direkt .... .H. D. Beibenher,.

Sonntag, 2. Scpcember,

Aus vielseitiges Verlangen:

Die Tochter des

Hevvn Fsbvieius !
Schauspiel in 4 Akten von Adolf Wtldbrandt.

lktrittßprelt 35 Gtutt.
Kinder unter l Jahr 10 tZents.

Anfang 8 Nhr. Kaffen-Erbffnu- ng 7 Uhr.

Court House

cuy
ton

Audolph Böttcher
Ul Qfl pofiJbctcaCx.

- r jr-j-t
' fTi o Äff inn y mjirr, vnnnrr Kvvvwp

Zwecke.

.

sollten ehe sie sich für eine Schul für ih.k Söhne ent.
scheiden. daS

Business College,

Bäte Sloclf,
gegenüber berP, st. Offie besuchen.

Die Vortrefflich kkit dieser Schule wirb durch die
große Zahl junger Männer und saben bokumev.

rt, welche daselbst tbr Erziehung genossen haben
'

und nun wichtige, einträgliche Stellungen in,haben.
Wir lenken die besondere NufmerksamKlt auf einneues Departement unserer Schul, unter

Leitung be Prof. A. . Long. zur Aufnahme con
nabe im Alter von t2 Jahren und aufwän und '

worin Alles gelehrt wird, worin in den öffentlichen
Schulen unterrichtet ird. naben sollten von sähi.
gen, erfahrenen äkännern, statt von Damen uuter.
richtet werde.

tter sind freundlichst rsucht, unsere Schule ',.besuchen, und sich selbst zu überzeugen.

l. V. M.Hßinroe& :

. .

Eigenthümer

ZceCreamParlor.
Alleinig Agenten sk '

Berliner Een'ürz Chocolad:.
- OrsZe . Ursahl dou Kuchen-OerzierLs- ze.

Liefers für HochzeUev usd andere gest
li-- z. ' UlleZ. vaß in die Ce-dit- -ni.

vrascht eisMgt. .
- : -

Herr Carl Oarmeling, kam ixf, UxiUl ton'M.k im. ,,A .mm fl..4. l m -IHM HCU ori JVmCJ1w der Endttrrksaf.e;altkn,
, '

zurLU.
Republikanischer Candidat all Stadtrat;:mi!.

'

,
'. ' ' '

Ned suedie.' '
.

'
7 7,

'

i " "

dcvtnic LD55d. C5:?:;Qasuciinc,.
l?. 2?O ClcWon a. ; '

ist Agent für vie yttUge &iao uno um
segend. ' Jndianapoli, Ind.


